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EINWOHNER - GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Dienstag, 17. September 2013             Protokoll Nr. 13 03 

20.00 Uhr, im Gemeindesaal des Gemeindezentrums 

 

 

 

TRAKTANDEN 

 

 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 26. Juni 2013 

2. Vereinbarung betreffend Einführungsklasse mit der Kreisschule der Gemeinden 

Tenniken, Eptingen, Diegten (TED) 

3. Leistungsvereinbarung betreffend Kleinklasse mit der Gemeinde Sissach 

4. Leistungsvereinbarung betreffend Logopädie mit der Gemeinde Sissach 

5. Sonderkredit: Erschliessung Schulgasse Parzelle 1119/2811, Projekt Kanalisation 

Schulgasse CHF 60‘000 (+/- 15%) 

6. Nachwahl zweier Mitglieder in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommis-

sion für den Rest der Amtsperiode bis 2016 

7. Verschiedenes 

 

 

Gemeindepräsident Michael Kunz eröffnet die Versammlung um 20.00 Uhr und begrüsst 

die Anwesenden zur Gemeindeversammlung. Zudem begrüsst er Frau Büchelbacher 

von der Volksstimme. Er stellt fest, dass die Einladungen zur Gemeindeversammlung 

termingerecht verschickt wurden. Die ausführlichen Unterlagen lagen der Einladung 

bei und waren zudem auf der Verwaltung erhältlich. Der Vorsitzende bittet Nichtstimm-

berechtigte am Gästetisch Platz zu nehmen. Als Nächstes bestimmt der Vorsitzende 

den Stimmenzähler: 

 

Herrn Pascal Eberle. 

 

Der Vorsitzende bittet den Stimmenzähler, die Stimmberechtigten zu zählen. 

 

Die Versammlung wird von 21 Stimmberechtigten inkl. Gemeinderäte besucht. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 1 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 26. Juni 2013 

 

Der Vorsitzende fragt nach, ob das ausführliche Protokoll vorgelesen werden soll. 

 

Da niemand einen Antrag auf Anhörung des ausführlichen Protokolls stellt, bittet 

der Vorsitzende Gemeindeverwalter Cristiano Santoro um Verlesung des 

Beschlussprotokolls. 

 

Gemeindeverwalter Cristiano Santoro verliest die einzelnen Beschlüsse aus dem 

Protokoll der letzten Versammlung. 
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Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Mit grossem Mehr ohne Gegenstimme wird das Protokoll der Gemeind e-

versammlung vom 26. Juni 2013 genehmigt. 

 

Da aus der Versammlung keine Anträge zur Traktandenliste erfolgen, geht der Vorsit-

zende zu Traktandum 2 über. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 2 Vereinbarung betreffend Einführungsklasse mit der Kreisschule der 

Gemeinden Tenniken, Eptingen, Diegten (TED) 

 

Der Vorsitzende übergibt das Wort Gemeinderat Thomas Erhardt. 

 

Gemeinderat Thomas Erhardt verweist auf die Ausführung in der Einladung und geht 

ausführlicher darauf ein. Der Kleinklassenkreis Sissach, der seit 2003 für die Gemeinden 

des Kreises den logopädischen Dienst, die Einführungsklassen und die Kleinklassen führ-

te, wurde auf Ende Juli 2013 aufgelöst. Für die betroffenen Kinder aus Zunzgen braucht 

es nun eine Anschlusslösung. Die Gemeinden Tenniken, Eptingen und Diegten führen in 

ihrer Kreisschule TED auch eine Einführungsklasse. Der Gemeinderat hat mit den Vertre-

tern der TED-Schule Kontakt aufgenommen, um abzuklären, ob eine Aufnahme von 

Kindern aus Zunzgen möglich sei. Die Antwort fiel positiv für Zunzgen aus. Es wurde eine 

Vereinbarung ausgearbeitet, wonach pro Schuljahr zwei Kinder in die Einführungsklasse 

der TED-Schule nach Tenniken geschickt werden können. Die Finanzierung erfolgt mit 

einem Sockelbeitrag von CHF 5‘000 und einem Kostenanteil von CHF 16‘500 entspre-

chend der interkantonalen Regelung der Kosten pro Schuljahr und Kind, das die Einfüh-

rungsklasse besucht. Die Vereinbarung wurde in der Einladung abgedruckt. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Einstimmig ohne Gegenstimme wird die Vereinbarung betreffend Einfü h-

rungsklasse mit der Kreisschule der Gemeinden Tenniken, Eptingen, 

Diegten (TED) genehmigt. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 3 Leistungsvereinbarung betreffend Kleinklasse mit der Gemeinde 

Sissach 

 

Der Vorsitzende übergibt das Wort Gemeinderat Thomas Erhardt. 

 

Gemeinderat Thomas Erhardt verweist auf die Ausführungen in der Einladung und geht 

ausführlicher darauf ein. Der Kleinklassenkreis Sissach, der seit 2003 für die Gemeinden 

des Kreises den logopädischen Dienst, die Einführungsklassen und die Kleinklassen führ-

te, wurde auf Ende Juli 2013 aufgelöst. Für die betroffenen Kinder aus Zunzgen braucht 

es nun eine Anschlusslösung. Die Gemeinde Sissach führt weiter eine Kleinklasse. Die 

Gemeinde Zunzgen kann auf der Basis des Vertrages weiterhin Kinder in die Kleinklasse 

nach Sissach schicken. Die Finanzierung erfolgt wie bisher mit einem Sockelbeitrag und 

einem Kostenanteil pro Kind, das die Kleinklasse besucht. Dieser beläuft sich wie bisher 

neben dem Sockelbetrag von CHF 7‘500 auf CHF 20‘000 pro Kind und Schuljahr. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 
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Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Einstimmig ohne Gegenstimme wird die Leistungsvereinbarung betref-

fend Kleinklasse mit der Gemeinde Sissach genehmigt. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 4 Leistungsvereinbarung betreffend Logopädie mit der Gemeinde 

Sissach 

 

Der Vorsitzende übergibt das Wort Gemeinderat Thomas Erhardt. 

 

Gemeinderat Thomas Erhardt verweist auf die Ausführungen in der Einladung und geht 

ausführlicher darauf ein. Nachdem schon vorher die Kinder von Zunzgen mit Sprachstö-

rungen bei Bedarf den Logopädischen Dienst in Sissach in Anspruch nehmen konnten, 

ist dies seit 2003 beim im Kleinklassenkreis Sissach eingebetteten Logopädischen Dienst 

möglich. Der Kleinklassenkreis Sissach, der für die Gemeinden des Kreises neben dem 

logopädischen Dienst die Einführungsklassen und die Kleinklassen führte, wurde auf 

Ende Juli 2013 aufgelöst. Für die Kinder aus Zunzgen braucht es nun eine Anschlusslö-

sung. Die Gemeinde Sissach führt den Logopädischen Dienst weiter und die Gemeinde 

Zunzgen kann auf der Basis des Vertrages das Angebot des Logopädischen Dienstes 

weiter nutzen. Die Kosten dieses Dienstes wurden für die im Kreis beteiligten Gemein-

den nach Einwohnerzahlen berechnet. Für Zunzgen machte das ca. CHF 65‘000 aus. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Einstimmig ohne Gegenstimme wird die Leistungsvereinbarung betre f-

fend Logopädie mit der Gemeinde Sissach genehmigt.  

 

 

 

 

TRAKTANDUM 5 Sonderkredit: Erschliessung Schulgasse Parzelle 1119/2811, Projekt 

Kanalisation Schulgasse CHF 60‘000 (+/- 15%) 

 

Der Vorsitzende fasst die Ausführungen in der Einladung mit Hilfe einer Power-Point-

Präsentation nochmals zusammen. Aufgrund eines Gesuches der Erbengemeinschaft 

Frech/Lötscher vom Februar 2013 fällte der Gemeinderat im März 2013 den Grundsatz-

entscheid, die aufgeteilten Parzellen 1119, 2808 und 2811, mittels neuer Kanalisationslei-

tung in der Schulgasse zu erschliessen. Daraufhin beauftragte der Gemeinderat das 

Ingenieurbüro Berchtold+Tosoni AG mit der Ausarbeitung eines Projektes zur Erstellung 

der benötigten Erschliessungsleitungen. Die Kosten, welche mittels bekannter Preise der 

wichtigsten Positionen aus aktuellen Bauvorhaben berechnet wurden, belaufen sich für 

die gesamte Erschliessung auf ca. CHF 60‘000. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende über folgende 

Anträge abstimmen: 

 

://: Einstimmig ohne Gegenstimme wird der Sonderkredit Erschliessung 

Schulgasse Parzelle 1119/2811, Projekt Kanalisation Schulgasse  in Höhe 

von CHF 60‘000 (+/- 15%) genehmigt. 
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TRAKTANDUM 6 Nachwahl zweier Mitglieder in die Rechnungs- und Geschäftsprü-

fungskommission für den Rest der Amtsperiode bis 2016 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die beiden Vakanzen immer noch offen sind. 

Dem Gemeinderat sind auch jetzt keine Kandidaturen bekannt. Er fragt die Versamm-

lung an, ob es Kandidaturen gibt. 

 

Da aus der Versammlung keine Voten erfolgen, geht der Vorsitzende zum nächsten 

Traktandum über. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 7 Verschiedenes 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen mehr erfolgen, bedankt sich der Vorsitzende für 

die Teilnahme und erklärt die Gemeindeversammlung als geschlossen. 

 

Die Einwohnergemeindeversammlung wird um 20.35 Uhr beendet. 

 

 

 

GEMEINDEPRÄSIDENT PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

 

 

Michael Kunz Sonia Bianchi Kunz 

 

 

 

VERTEILER: 

 

- Mitglieder des Gemeinderates 7 

- Mitglieder der RGPK 3 

- Abonnenten des Protokolls 29 

TOTAL  39 

 

 

 

Versand: 31.10.2013 


